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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

27.08.2014 

Geschäftszahl 

2012/05/0027 

Rechtssatz 

Die Widmungswidrigkeit eines Bauvorhabens kann vom Nachbarn nur dann als Nachbarrecht geltend gemacht 
werden, wenn die Widmung einen Immissionsschutz enthält (Hinweis Erkenntnisse vom 26. Mai 2009, 
2008/06/0165, und vom 20. Oktober 2009, 2008/05/0118). Aus der im vorliegenden Fall gegebenen Widmung 
"Bauland-Sondergebiet - Badehütte" ergibt sich kein Immissionsschutz. 


